
Ob Bauchschmerzen, Schwin-
del, Herzbeschwerden, Sportver-

letzungen oder gebrochene Knochen: 
Von der Geburt bis in hohe Alter be-
nötigt fast jeder hin und wieder die 
medizinischen Dienste eines Diagno-
sezentrums. Glücklich kann sich 
schätzen, wer dabei das neue Radio-
logy Center an der Wiener Privatkli-
nik (WPK) aufsucht: Verfügt dieses 
doch über eine komplett neue Aus-
stattung mit topmodernen medizin-

technischen Geräten für sämtliche 
radiologische und nuklearmedizi-
nische Untersuchungen, die der 
modernen Medizin heute zur Verfü-
gung stehen: Röntgen-, Ultraschall- 
und Labordiagnostik, Magnet
resonanztomographie sowie Com
putertomographie, Szintigraphie und 
Positronenemmissionstomographie 
(PET).
Im Radiology Center, das durch ei-
nen unterirdischen Gang mit der 
WPK verbunden ist, sind zwei soge-
nannte Hybridgeräte (SPECT/CT und 
PET/CT) installiert worden. „Die Hy-
bridbildgebung ermöglicht uns, die 
nuklearmedizinische Funktionsdia-
gnostik, die Stoffwechselvorgänge 
sichtbar macht, mit der Computerto-
mographie – dem radiologischen 

Verfahren – zu verknüpfen, das die 
anatomischen Strukturen darstellt“, 
erläutert Univ.-Prof. Dr. Martha Hoff-
mann, Leiterin der Nuklearmedizin 
am Radiology Center.

Der Patient im Mittelpunkt
„Ein ganz entscheidender Grundsatz 
für das ärztliche, technische wie 
auch organisatorische Angebot am 
Radiology Center ist die Orientie-
rung am Patienten und seinen indivi-

duellen Bedürfnissen“, unterstreicht 
PD Dr. Philipp Peloschek, der ärzt-
liche Leiter des Radiology Center. 
Idealerweise können alle nötigen Un-
tersuchungen bei einem Besuch 
kombiniert werden, wobei rasche 

Termine und gebündelte Untersu-
chungen dem Patienten ebenso zu-
gute kommen wie die vernetzte Ko
operation der beteiligten Fachärzte. 
„Die bei uns tätigen Fachärzte für 
Nuklearmedizin und Radiologie tref-
fen gemeinsam – schnell und kompe-
tent – die nötigen Entscheidungen 
und befinden sich telefonisch und/
oder elektronisch in engem Kontakt 
mit den behandelnden Spezialisten 

der übergreifenden Fächer“, bekräf-
tigt Peloschek – also mit den Fach-
ärzten für Innere Medizin, Chirurgie 
sowie Gynäkologen, Urologen, Neu-
rologen und den Spezialisten für chi-
rurgische und konservative Therapie 
der Erkrankungen des Bewegungs-
apparates. 
Radiology Center an der Wiener 
Privatklinik: Lazarettgasse 25,
1090 Wien, Tel.: 01/40 180-7726�  

KommR Dipl. KH-BW 
Robert Nikolaus 

Winkler, MBA
Geschäftsführer  

der WPK

Innovative 
Ideen
Sehr geehrte Leserin, 
sehr geehrter Leser!

Wenn es um innovative Ideen geht, 
ist die Wiener Privatklinik-Gruppe 
eine echte Vorreiterin. Unsere Neu-
erungen, mit denen wir die Quali-
tät in unserem Haus immer weiter 
vorantreiben, stoßen mittlerweile 
auch auf große Resonanz in der 
Branche. Gleich drei Spitzenplätze 
hat die WPK-Gruppe beim Award 
„Gesundheit mit Herz“ erhalten, 
den der Verband der Privatkran-
kenanstalten Österreichs alljähr-
lich ausrichtet (siehe S. 2). 
Unsere innovativen Ideen sind 
keine von oben angeordneten Kon-
zepte, sondern werden gemeinsam 
mit den Mitarbeitern entworfen 
und fließen sofort in die alltäg-
lichen Abläufe ein. Die mit einem 
Preis bedachte Etablierung eines 
eigens geschulten Assistenzteams 
von Pflegekräften etwa, das seit 
Kurzem Routinemaßnahmen wie 
Blutabnahme oder das Setzen von 
Kathetern übernimmt, macht sich 
bei den Patienten durch eine noch 
größere Kontinuität bei der Be-
handlung bemerkbar. 
Die WPK will ihrem Ruf als Inno-
vationsschmiede auch in Zukunft 
gerecht werden. Viele neue Ideen 
stehen kurz vor der Umsetzung. 
Der Vorteil einer Privatklinik liegt 
in der Möglichkeit, schnelle Ent-
scheidungen zu treffen, und an 
den engagierten Mitarbeitern, die 
sich gerne in diese Entscheidungs-
prozesse einbringen. 

Herzlichst, Ihr

V O R W O R T

R A D I O L O G Y  C E N T E R

Schnell, kompetent und topmodern
Das Radiology Center an der Wiener Privatklinik ist mit den modernsten Geräten für sämtliche  
radiologischen und nuklearmedizinischen Untersuchungen ausgestattet.
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bzw. überreicht durch Ihren Arzt (Ordinationsstempel)

  Preise für die WPK-Mitarbeiter� Seite 02
Der Verband der Privatkrankenanstalten Öster­
reichs hat Mitarbeiter der WPK mit dem Mitarbei­
ter-Award ausgezeichnet.

  Was tun gegen Rückenschmerzen? �Seite 02
An der Wiener Privatklinik arbeiten viele Fach­
disziplinen zusammen, um Patienten mit Rücken­
schmerzen Linderung zu verschaffen.

  Als Tagesgast im Seniorenzentrum�Seite 03
Das Seniorenzentrum Schloss Liechtenstein bietet 
integrierte Tagesstättenplätze, die vom Land Nie­
derösterreich gefördert werden. 
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Zeitung der Wiener Privatklinik

KommR Dipl.KH-Bw. 
Robert Nikolaus Winkler, MBA

Geschäftsführer der WPK

Das Team des Radiology Center (v.l.n.r.): Univ.-Prof. Dr. Martha Hoffmann,  
Dr. Peter Peloschek, Dr. Elisabeth Kalinowski und PD Dr. Philipp Peloschek.„Ein ganz entscheidender Grundsatz ist 

die Orientierung am Patienten und seinen 
individuellen Bedürfnissen.“

PD Dr. Philipp Peloschek,  
ärztliche Leiter des Radiology Center
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Ordinationen in der WPK
Univ.-Prof. Dr. Ramazanali Ahmadi  
Innere Medizin/Angiologie/Durchblutungsstörungen/ 
Venenerkrankungen/Schlaganfallprophylaxe
DDr. Alex Dem  
Zahn-, Mund- & Kieferheilkunde
Prim. Dr. Walter Ebm  
Innere Medizin/Kardiologie
Prim. Dr. Andreas Kainz, D.O.  
Physikalische Medizin/Chiropraktik/Osteopathie
O. Univ.-Prof. Dr. Rainer Kotz  
Ärztlicher Direktor, Orthopädie/
Knochenturmorchirurgie/Wirbelsäulenchirurgie
Univ.-Prof. Dr. Michael Krainer  
Innere Medizin/Onkologie/Genanalyse
Dr. Magdalena Materzok-Weinstabl 
Unfallchirurgie
Univ.-Prof. Dr. Siegfried Meryn  
Innere Medizin/Gastroenterologie/Hepatologie/
Endoskopie
Univ.-Prof. Dr. Hanno Millesi  
Leiter Millesi Center 
Plastische Chirurgie/Periphere Nervenchirurgie/ 
Plexus- & Mikrochirurgie
Univ.-Prof. Dr. Erich Minar  
Innere Medizin/Angiologie/Diabetes
Univ.-Prof. Dr. Stefan Pieh  
Augenheilkunde & Optometrie
Univ.-Prof. Dr. Rudolf Schabus  
Unfallchirurgie/Sporttraumatologie
Univ.-Prof. Dr. Martin Schillinger  
Innere Medizin/Angiologie/Kardiologie
Univ.-Prof. Dr. Robert Schmidhammer  
Millesi Center/Unfallchirurgie/Periphere 
Nervenchirurgie/Plexus & Handchirurgie/
Mikrochirurgie & rekonstruktive Chirurgie
Univ.-Prof. Dr. Brigitte Schurz  
Frauenheilkunde & Geburtshilfe
Dr. Ivan Seif 
Frauenheilkunde & Geburtshilfe
Univ.-Prof. Dr. Reinhard Weinstabl  
Unfallchirurgie/Sporttraumatologie
Univ.-Prof. Dr. Massoud Zangeneh
Innere Medizin/Kardiologie

1090 Wien, Pelikangasse 15, 1. Stock 
Tel.: 01/40 180-7010 | Fax: 01/40 180-1440 
ordinationszentrum@wpk.at

Ärztesuche einfach gemacht: 
Finden Sie die besten Spezialisten  
für Ihre Gesundheit unter  
www.wiener-privatklinik.com

Belegärzte (Auszug)
Univ.-Prof. Dr. Ramazanali Ahmadi Innere Medizin/
Angiologie/Durchblutungsstörungen 
/Venenerkrankungen/Schlaganfallprophylaxe
OA Dr. Michaela Albrecht, MMSc, D.O. Physikalische 
Medizin/Osteopathie/Sportmedizin
OA Dr. Ella Asseryanis Frauenheilkunde & Geburtshilfe
Univ.-Ass. Prof. Dr. Leo Auerbach Frauenheilkunde & 
Geburtshilfe/Komplementäre Krebstherapien
Univ.-Prof. Dr. Mehrdad Baghestanian Innere 
Medizin/Angiologie/Pulmologie
Univ.-Prof. DDr. Wolfgang Bigenzahn Hals-, Nasen-, 
Ohrenheilkunde/Stimm- & Sprachstörungen
Univ.-Prof. Dr. Thomas Binder  
Innere Medizin/Kardiologie
OA Dr. Johann Blauensteiner Neurochirurgie
Univ.-Doz. Priv.-Doz. Dr. Robert Bucek  
Bildgesteuerte Rückenschmerztherapie
Ass.-Prof. Dr. Daniela Dörfler Frauenheilkunde & 
Geburtshilfe/Sexualtherapie/klinische Sexologie
Prim. Dr. Walter Ebm Innere Medizin/Kardiologie
Dr. Labib Farr Allgemeinmedizin
DDr. Norbert Fock Zahn-, Mund- & Kieferheilkunde
OA Dr. Alexis Freitas, F.E.B.S. Chirurgie/Darm-, 
Enddarm-, Laparoskopische Chirurgie
Univ.-Prof. Dr. Josef Martin Funovics Chirurgie/
abdominale Chirurgie
Univ.-Doz. Dr. Martin Funovics Radiologie/Interven-
tionelle Radiologie/Stenting/Tumorablation
Univ.-Prof. Dr. Alexander Giurea Orthopädie/ortho-
pädische Chirurgie/Rheumatologie/Endoprothetik
DDr. Christoph Glaser Zahn-, Mund- & Kieferheilkunde
Univ.-Prof. Dr. Michael Gnant Chirurgie/
onkologische Chirurgie
ao. Univ.-Prof. Dr. Claudia Grabner Anästhesie & 
Intensivmedizin
Dr. Johannes Gründler  
Orthopädie/orthopädische Chirurgie
O. Univ.-Prof. Dr. Wolfgang Gstöttner Hals-, Nasen-, 
Ohrenheilkunde/Kopf- & Halschirurgie
Dr. Klaus Guggenberger Haut- & Geschlechtskrank-
heiten/Allergologie
Univ.-Prof. Dr. Ihor Huk Chirurgie/Gefäßchirurgie
Univ.-Prof. Dr. Wilfried Ilias Anästhesie & 
Intensivmedizin/Schmerztherapie
Prim. Dr. Andreas Kainz D.O. Physikalische Medizin/
Chiropraktik/Osteopathie
Prim. Univ.-Prof. Dr. Josef Karner Chirurgie/
onkologische Chirurgie/Gefäßchirurgie

WPK-DOCTOR FINDER

„ G E S U N D H E I T  M I T  H E R Z “ - A W A R D S 

Preisregen für unsere Mitarbeiter
Gleich drei Preise brachten Mitarbeiter der Wiener Privatklinik und des Seniorenzentrums von der diesjährigen 
Verleihung des Mitarbeiter-Awards durch den Verband der Privatkrankenanstalten Österreichs mit nach Hause.

Für besondere Verdienste und 
außerordentliches persönliches 

Engagement in drei Kategorien ver-
leiht der Verband der Privatkran-
kenanstalten Österreichs alljährlich 
den Mitarbeiter-Award „Gesundheit 
mit Herz“. „Mit diesem Preis wollen 
wir Mitarbeiter, die sich in Privat-
kliniken besonders engagieren, 

ganz bewusst herausheben“, unter-
streicht Prim. Dr. Josef Macher, Prä-
sident des Verbandes. 

Hilfsprojekte
Der erste Platz in der Kategorie 
Pflege ging an Sr. Angela von der 
physikalischen Abteilung. Ausge-
zeichnet wurde sie für all ihre 

Hilfsprojekte. So wird beispiels-
weise eine physikalische Abteilung 
für ambulante und stationäre Pati-
enten in Tunkhel, 120 Kilometer 
nördlich von Ulan-Bator, aufgebaut. 
Dieses Projekt steht stellvertretend 
für eine lange Reihe von Projekten, 
die Sr. Angela in Nepal, Indien, Ga-
bun, der Mongolei und dem Südsu-
dan auf die Beine gestellt hat. „Der 
Preis ist für alle Mitarbeiter der 
WPK, denn ohne die Hilfe und Un-
terstützung aller wären die Projekte, 
die ich betreue, nicht möglich“, be-
kräftigt Sr. Angela mit der ihr eige-
nen Bescheidenheit.  

Assistenzteam
Das Assistenzteam der WPK wurde 
mit dem zweiten Platz in der Kate-
gorie Ideen gewürdigt. Seit Februar 
2014 übernimmt dieses Team, das 
sich aus sechs Angehörigen des ge-
hobenen Dienstes für Gesundheits- 
und Krankenpflege zusammen-
setzt, bestimmte Routineaufgaben, 
die bis dahin von Ärzten durchge-
führt worden waren – zum Beispiel 
Blutabnahmen, das Verabreichen 

von Infusionen oder das Setzen von 
Kathetern. Pflegedirektorin Ga-
briele Giehser, MSc, MBA, ist sehr 
stolz auf das Assistenzteam: „Die 
rasche Umsetzung innerhalb von 
nur zwei Wochen und die große Mo-
tivation beeindrucken mich noch 
immer.“ 

Sterbebegleitung
Mit dem dritten Platz in der Katego-
rie Pflege wurde das Pflegeteam des 
Seniorenzentrums Schloss Liechten-
stein ausgezeichnet, und zwar für 
die dort praktizierte Form der Ster-
bebegleitung, bei der die mensch-
liche Zuwendung im Mittelpunkt 
steht. So übernimmt ein Mitarbeiter 
die anfallende Routinearbeit eines 
anderen, damit dieser individuell 
auf die Bedürfnisse des Bewohners 
und seiner Angehörigen eingehen 
kann. „Die Mitarbeiter haben sich 
sehr über den Preis gefreut“, betont 
Pflegedirektorin Bernadette Kralik, 
MBA: „Es ist eine Anerkennung für 
ihre schwierige Arbeit, bei der sie 
sich intensiv mit Krankheit und Tod 
auseinandersetzen müssen.“ �

Schmerzen im Bereich der Wir-
belsäule sind sehr häufige Lei-

den – von zehn Menschen sind acht 
im Laufe ihres Lebens davon betrof-
fen. Ursache von Verspannungen 
und Schmerzen am Rückgrad kann 
z.B. ein Facettengelenk sein, das in 
eine Fehlstellung geraten ist. 

Verrutschte Gelenke
Beschwerden durch verrutschte Ge-
lenke zwischen den Wirbelkörpern 
können hartnäckig sein. Der Körper 
reagiert auf den lokalen Bewegungs-
verlust im Rückgrat und versucht 
sich anzupassen. Das führt zu weite-
ren Gesundheitsproblemen, je nach-
dem, wo an der Wirbelsäule das ver-
schobene Facettengelenk liegt. Fehl-
stellungen der Facettengelenke in 
der Halswirbelsäule können so zu 
Schwindel, Migräne oder Gedächt-
nisstörungen führen. Liegt das Pro-
blem in der Brustwirbelsäule, kann 
sich das in Herzbeschwerden, Ver-
dauungsstörungen, Müdigkeit oder 

Hauterkrankungen äußern. Ischial-
gien, Hexenschusss aber auch chro-
nische Verstopfung können unter 
anderem Ausdruck von funktio-
nellen Störungen in der Lendenwir-
belsäule sein. Prim. Dr. Andreas 
Kainz, D. O., Leiter der Abteilung für 
physikalische Medizin und Reha-

bilitation an der Wiener 
Privatklinkik (WPK) 
weiß: „Grundsätz-
lich können alle Ge-
webestrukturen im 
Körper betroffen sein und zu 
einer funktionellen Fehlsteu-
erung, einer sogenannten Dysfunk-
tion führen.“ 

Manuelle Diagnostik
Wenn ein Gelenk in der Gelenkskap-
sel in Fehlstellung ist, kommt es zu 
Verspannungen in der Muskulatur, 

die Schmerzrezeptoren in der Kapsel 
beginnen zu feuern – der Schmerz-
zyklus schießt hoch. Bei Dysfunkti-
onen gibt es jedoch keine zerstörten 
Gewebeteile, die Ursachen der Be-
schwerden sind deshalb mittels bild-
gebender Diagnostik kaum zu fin-

den. Prim. Kainz: „Für die Dia
gnostik stehen eigentlich nur 

die manuelle Untersu-
chung und eine umfas-
sende Erfassung der 

Krankengeschichte zur 
Verfügung. 

Manuelle Behandlung
Ein Schlüssel für eine Heilung 
der Patienten ist die intensive 
Zusammenarbeit mit ande-

ren medizinischen Fachdisziplinen, 
wie sie an der Wiener Privatklinik 
praktiziert wird. Statt schmerzende 
Wirbelbogengelenke medikamentös 
zu behandeln, plädiert Prim. Kainz 
jedenfalls für eine manuelle Behand-
lung, welche die kleinen Facettenge-

lenke sanft wieder an ihren ange-
stammten Platz bringen kann. 
Mit den alten Techniken der Chiro-
praxis hätte das nichts mehr zu tun, 
betont Prim. Kainz, diese würden 
heute nicht mehr angewendet. Viel-
mehr werde bei der Osteopathie dem 
deplazierten Gelenk lediglich ein Im-
puls versetzt, der nie gegen den Kör-
per gerichtet ist und nie mit Gewalt, 
sondern „immer mit dem Körper“ 
wirkt, wie der erfahrene Osteopath 
erklärt. �
Terminvereinbarung: 
Tel.: 01/40 180-2350 �

Die Preisträger des Mitarbeiter-Awards des Verbandes der 
Privatkrankenanstalten Österreichs (Mitte: Sr. Angela).

H E I L S A M E  I M P U L S E

Osteopathie bei Rückenschmerzen
Manchmal sind es nur winzige Verschiebungen in den kleinen Facettengelenken der Wirbelsäule,  
die Schmerzen, aber auch andere Beschwerden hervorrufen. Hier leistet die Osteopathie gute Dienste.
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Rückenschmerz als Thema  
am Forum Private Medizin – 

Millesi-Akademie. 

Prim. Dr. 
Andreas Kainz, 

D. O., Leiter 
der Abteilung 

für physika-
lische Medizin 
und Rehabili-
tation an der 

WPK.
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Univ.-Prof. Dr. Richard Kdolsky Unfallchirurgie
Univ.-Prof. Dr. Birgit Knerer-Schally Hals-, Nasen- & 
Ohrenkrankheiten/funktionelle & ästhetische Nasen-
chirurgie
Dr. Wolfgang Knogler Frauenheilkunde & Geburtshilfe
Univ.-Prof. Dr. Christoph W. Kopp Innere Medizin/
Angiologie/Kardiologie
Dr. Camel Kopty Innere Medizin/Gastroenterologie/
Hepatologie
O. Univ.-Prof. Dr. Rainer Kotz Ärztlicher Direktor/
Orthopädie/Knochentumorchirurgie/
Wirbelsäulenchirurgie
Univ.-Prof. Dr. Peter Krafft Anästhesie & 
Intensivmedizin
Univ.-Prof. Dr. Michael Krainer Innere Medizin/
Onkologie/Genanalyse
Univ.-Prof. DDr. Christian Kratzik Urologie
O. Univ.-Prof. DDr. Hans-Georg Kress Anästhesie & 
Intensivmedizin/Schmerztherapie
Univ.-Prof. Dr. Ernst Kubista Frauenheilkunde & 
Geburtshilfe
Ass.-Prof. Dr. Irene Kührer Innere Medizin
Univ.-Prof. Dr. Fritz Leutmezer Neurologie
OA Dr. Richard Maier Unfallchirurgie/
Sporttraumatologie
Dr. Hans Malus Physikalische Medizin/ 
Chiropraktik/Osteopathie
Dr. Magdalena Materzok-Weinstabl Unfallchirurgie
Univ.-Doz. Dr. Mohammad Reza Mehrabi Innere 
Medizin
Univ.-Prof. Dr. Siegfried Meryn Innere Medizin/
Gastroenterologie/Hepatologie/Endoskopie 
Prim. Dr. Dagmar Millesi Plastische, Ästhetische 
Chirurgie & Rekonstruktive Chirurgie
Univ.-Prof. Dr. Hanno Millesi Plastische Chirurgie/
Periphere Nervenchirurgie/Plexus- & Mikrochirurgie
Univ.-Prof. DDr. Werner Millesi Mund-, Kiefer- & 
Gesichtschirurgie
Univ.-Prof. Dr. Erich Minar Innere Medizin/
Angiologie/Diabetes
Univ.-Prof. Dr. Christian Müller Innere Medizin/
Gastroenterologie/Hepatologie
Univ.-Doz. Dr. Thomas Müllner, PhD Unfallchirurgie/
Arthroskopie/Gelenks- & Sportchirurgie
Univ.-Prof. Dr. Josif Nanobachvili Chirurgie/
Gefäßchirurgie
Univ.-Prof. Dr. Bruno Niederle Chirurgie/endokrine 
Chirurgie
OA Dr. Christine Nowotny Innere Medizin
Univ.-Prof. Dr. Weniamin Orljanski Chirurgie
Dr. Bernhard Parschalk Allgemeinmedizin/Innere 
Medizin/Tropenmedizin/Tauchmedizin
Dr. Peter Pertusini Allgemeinmedizin
Univ.-Prof. Dr. Stefan Pieh Augenheilkunde & 
Optometrie
Univ.-Prof. Dr. Mag. Robert Pirker Innere Medizin/
Onkologie/Nuklearmedizin
Prim. Univ.-Doz. Dr. Manfred Prager Chirurgie
Univ.-Prof. Dr. Peter Probst Innere Medizin/
Kardiologie
Univ.-Prof. Dr. Wolfram Reiterer Innere Medizin/
Kardiologie/Leistungsmedizin
Univ.-Prof. Dr. Alexander Rosen Frauenheilkunde & 
Geburtshilfe
Univ.-Prof. Dr. Harald Rosen Chirurgie/abdominale 
Chirurgie/kolorektale Chirurgie/Adipositas-Chirurgie
Univ.-Prof. Dr. Walter Saringer Neurochirurgie
Univ.-Prof. Dr. Rudolf Schabus Unfallchirurgie/
Sporttraumatologie
Univ.-Prof. Dr. Georg Schatzl Urologie
ao. Univ.-Prof. Dr. Christian Scheuba Chirurgie
Dr. Reinald Schiestel Unfallchirurgie/
Sporttraumatologie
Univ.-Prof. Dr. Martin Schillinger Innere Medizin/
Angiologie/Kardiologie
Priv.-Doz. Dr. Jörg Schmidbauer F.E.B.U. Urologie
Univ.-Prof. Dr. Robert Schmidhammer  
Unfall-/Periphere Nerven-/Hand-/Mikrochirurgie
Univ.-Prof. OA Dr. Herwig Schmidinger Innere 
Medizin/Kardiologie
Univ.-Prof. Dr. Berit Schneider-Stickler Hals-, Nasen-, 
Ohrenheilkunde/Phoniatrie/Stimm- & Sprachheilkunde 
Univ.-Prof. Dr. Brigitte Schurz Frauenheilkunde & 
Geburtshilfe
OA Dr. Mark Schurz Unfallchirurgie/Sporttrauma-
tologie
Prim. Dr. Martin Schwarz Unfallchirurgie/
Sporttraumatologie
Dr. Ivan Seif Frauenheilkunde & Geburtshilfe
Univ.-Prof. Dr. Margot Semsroth Anästhesie & 
Intensivmedizin
Univ.-Prof. Gobert von Skrbensky Unfallchirurgie/
Sportorthopädie
Univ.-Prof. Dr. Christian Spiss Anästhesie & 
Intensivmedizin
Assoc. Prof. Priv.-Doz. Dr. Emanuel Sporn
Allgemeinchirurgie/Viszeralchirurgie/Gefäßchirurgie/
Brustchirurgie/minimal invasive Chirurgie
OA Dr. Paul Stampfl Unfallchirurgie/
Sporttraumatologie
Univ.-Prof. Dr. Günther Steger Innere Medizin/
Onkologie/Hämatologie
Prim. Dr. Josef Szimak Innere Medizin
Univ.-Prof. Dr. Béla Teleky Chirurgie/abdominale 
Chirurgie/onkologische Chirurgie/Gefäßchirurgie
Prim. Dr. Boris-Peter Todoroff Plastische Ästhetische 
Chirurgie
Dr. Sylvie Valicek Allgemeinmedizin
Dr. Michael Vitek Orthopädie/orthopädische 
Chirurgie
Univ.-Prof. Dr. Heinrich Weber Innere Medizin/
Kardiologie
Univ.-Prof. Dr. Christian Weinstabl Anästhesie & 
Intensivmedizin
a.o. Univ.-Prof. Dr. Reinhard Weinstabl 
Unfallchirurgie/Sporttraumatologie
Univ.-Prof. Dr. Christoph Wiltschke Innere Medizin/
Onkologie
Prim. Univ.-Doz. Dr. Christian Wurnig Orthopädie/
orthopädische Chirurgie/Sportorthopädie
Univ.-Prof. Dr. Massoud Zangeneh Innere Medizin/
Kardiologie
Prim. Univ.-Prof. Dr. Ludwig Zawodsky Innere 
Medizin
Univ.-Prof. DDr. Josef Zeitlhofer Neurologie & 
Psychiatrie
Univ.-Prof. Dr. Christoph Zielinski Innere Medizin/
Onkologie
Univ.-Prof. Dr. Gerald Zöch Plastische Ästhetische 
Chirurgie/Rekonstruktive Chirurgie

Ein Spaziergang zur Burg, ein 
Stadtbummel in Mödling oder 

die Spielrunde im Haus am Vormit-
tag, Keramik bemalen, Bewegungs-
runden oder Filmvorträge am Nach-
mittag: Der Aktivitätenplan im Seni-
orenzentrum Schloss Liechtenstein 
ist für die Tagesgäste sehr umfang-
reich und spannend. Maria Unger 
z. B. ist von Montag bis Freitag im 
Haus und weiß die Abwechslung 
sehr zu schätzen. Drei weitere Gäste 
kommen tageweise. Fürs Entspan-
nen nach dem Mittagessen steht 
den Senioren ein einladender Ruhe-
raum zur Verfügung.

Gesunde Herausforderung
Das Angebot der integrierten Tages-
stättenplätze von Montag bis Freitag 
(Pflegestufen 1 bis 4) gibt es im Se-
niorenzentrum Schloss Liechten-
stein seit Sommer 2013: „Ziel ist, 
ältere Menschen in ihrer Selbststän-
digkeit und Beweglichkeit zu för-
dern, ihr soziales Umfeld zu erwei-

tern, aber auch die betreuenden 
Angehörigen für ein paar Stunden 
zu entlasten“, erklärt Stations-
schwester DGKS Michaela Karl-
Specht. 
Für medizinische Belange der Gäste 
bleibt natürlich weiterhin ihr Haus-
arzt zuständig, der vorab gebeten 
wird, ein Medikamentenblatt auszu-
füllen. „Die benötigten Arzneien 
nehmen die Senioren dann einge-
schachtelt mit“, erklärt Dr. Barbara 
Seiger das Vorgehen in der Praxis. 
Die Allgemeinmedizinerin hat selbst 
eine Patientin unter den Tagesgästen 
der Seniorenresidenz. „Sinn macht 
das Angebot vorrangig für Men-
schen, die noch mobil sind“, sagt sie. 

Auch bei einer Demenz etwa könne 
die Abwechslung tagsüber guttun: 
„Betroffene können sich in der Ta-
gesstätte neuen Herausforderungen 
stellen und ihr Gedächtnis trainie-
ren. Viele blühen z. B. beim Singen 
regelrecht auf, weil das Erinne-
rungen bei ihnen weckt!“

Gratis-Schnuppertag
Integrierte Tagesstättenplätze wer-
den vom Land NÖ ab der Pflegestufe 
1 gefördert. Der zu leistende Selbst-
behalt richtet sich nach dem Ein-
kommen und der Pflegestufe (16,50 
bis 30,50 Euro pro Tag). „Damit ist 
auch die Verpflegung unserer Gäste 
abgedeckt: Frühstück, Mittagessen 

und Kaffeejause“, betont Pflegedi-
rektorin Bernadette Kralik, MBA. 
Die beste Möglichkeit, um sich ge-
genseitig kennenzulernen, ist ein 
Gratis-Schnuppertag. Geöffnet ist 
die integrierte Tagesstätte wochen-
tags von 8 bis 16 Uhr.�

Intensivmedizin klingt bedroh-
lich. Niemand will auf ärztlich-

pflegerische und apparative Hilfe 
angewiesen sein. Doch was nicht 
jedem bewusst ist: Überwachungs-
stationen leisten mehr als nur le-
bensrettende Dienste bei Schwerst-
kranken und -verletzten. Auch 
frisch operierte Patientinnen und 
Patienten werden z. B. intensivmedi-
zinisch überwacht – nach manchen 
Eingriffen rund um die Uhr.
An der WPK besteht das Team der 
technisch hochwertig ausgestatteten 
Überwachungsstation aus erfah-
renen Fachärzten für Anästhesie 
und Intensivmedizin und speziell 
geschulten Mitarbeitern der Inten-
sivpflege. Sie arbeiten eng mit den 
operierenden Ärzten zusammen.

Sicherheit & Kompetenz
„Sowohl von der Ausstattung als 
auch von der Personalstruktur her 
entspricht unsere Überwachungs-
station den Kriterien einer ,Intensiv 
Care Unit’“, hebt Pflegedirektorin 
Gabriele Giehser, MSc, MBA, hervor. 
„Unser Gerätepool, der zuvor schon 

top war, konnte erst jüngst noch-
mals aufgestockt werden. Und was 
immer unsere Patienten in puncto 
Intensivversorgung benötigen, kön-
nen wir erbringen – ist uns kürzlich 
auch im Zuge einer externen Über-
prüfung durch den Privatkranken-
anstaltenfinanzierungsfonds offizi-
ell bestätigt worden.“
Besonders stolz ist PD Giehser darü-
ber hinaus auf ihr Pflegeteam der 
postoperativen Überwachungssta-
tion: 80 Prozent der Kolleginnen 
und Kollegen haben bereits jahre-
lang in der Intensivmedizin gearbei-
tet. Und die restlichen 20 Prozent, 
die Vorerfahrungen auf einer Über-
wachungs- oder Normalstation mit-
brachten, absolvierten ein Modul 
des Intensivpflege-Lehrgangs. „Die 
Kolleginnen und Kollegen sind sehr 

erfahren in ihrem Metier. Sie wis-
sen was sie tun und es bringt sie so 
schnell nichts aus der Fassung.“, 
weiß die Pflegedirektorin um die 
Vorteile für die Patienten.
Da die Wiener Privatklinik ein vier-
köpfiges Änästhesie-Ärzteteam hat, 

ist – abhängig vom operativen Ein-
griff – immer ein Notfallmediziner 
im Haus bzw. innerhalb weniger Mi-
nuten vor Ort. Anästhesie- und In-
tensivpflegeteam arbeiten eng zu-
sammen und die Pflegeteams von 
Operations- und Aufwachraum 
ebenso. Das kommt in erster Linie 
der Sicherheit der Patienten zugute. 
„Niemand will – verständlicher-
weise – unbedingt auf eine Intensiv-
station. Ist es aber notwendig, so 
sind wir darauf vorbereitet und kön-
nen unsere Patienten optimal be-
treuen“, resümiert PD Giehser.�

I N T E N S I V P F L E G E

Bestens betreut und überwacht
Nach einer Operation werden Patienten der Wiener Privatklinik auf der Überwachungsstation  
von einem erfahrenen Intensivpflege-Team betreut.

S E N I O R E N Z E N T R U M  S C H L O S S  L I E C H T E N S T E I N

Viel Abwechslung für Tagesgäste
Wertvolle soziale Kontakte und eine Entlastung für pflegende Angehörige: Das Seniorenzentrum bietet integrierte 
Tagesstättenplätze, die vom Land Niederösterreich ab der Pflegestufe 1 gefördert werden.

Das Pflegeteam der Überwachungsstation besteht aus erfahrenen und speziell 
geschulten Mitarbeitern.

Tagespflege bietet den Bewohnern viel 
sozialen Kontakt. 

Infohotline:
+43/2236/892 900  
(Mo–Fr 8–16 h)
www.schlossliechtenstein.at

„Ziel ist es, ältere Menschen in ihrer 
Selbstständigkeit zu fördern, aber auch die 
betreuenden Angehörigen zu entlasten.“

DGKS Michaela Karl-Specht 

„Die Kolleginnen und Kollegen sind sehr 
erfahren in ihrem Metier. Sie wissen was  
sie tun und es bringt sie so schnell nichts  
aus der Fassung.“

Pflegedirektorin Gabriele Giehser, MSc, MBA
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Eine große Auszeichnung wurde vor 
Kurzem – stellvertretend für alle Mit-
arbeiter der Wiener Privatklinik 
(WPK) – Sr. Angela von der Physika-
lischen Abteilung und Dipl.-KH-BW 
Peter Sloup, dem stellvertretenden 
Verwaltungsdirektor der WPK, zu-
teil. Der Dachverband aller österrei-
chisch-ausländischen Gesellschaften 
(Partner aller Nationen – PaN) ver-
lieh ihnen einen Preis für den Aufbau 
einer physikalischen Abteilung für 

ambulante und stationäre Patienten 
in Tunkhel, 120 Kilometer nördlich 
von Ulan-Bator in der Mongolei. Im 
Zuge des Hilfsprojekt wurde auch ein 
19-Jähriger Mongole mit einem 
schwer verletzten Arm am Millesi-
Center an der WPK operiert. „Unser 
Ziel ist es, Wissen weiterzugeben, 
um den Menschen vor Ort ein selbst-
ständiges Arbeiten zu ermöglichen“, 
bekräftigte Sr. Angela in ihrer Dan-
kesrede. �

Prim. Dr. Dagmar Millesi wurde von 
der Zeitschrift „Kärntner Monat“ zur 
„Frau des Jahres“ in der Sparte Medi-
zin gekürt. Die plastische Chirurgin 
ist eine häufige Belegärztin an der 
WPK und leitet das Zentrum für äs-
thetisch-plastische Chirurgie im Ho-
tel Schloss Seefels in Pörtschach. Zu 
ihrem Leistungsspektrum gehören 
Brustvergrößerung und Fettabsau-
gung ebenso wie Lidkorrekturen.

Zuerst denkt man an einen Hör- 
oder Schreibfehler, wenn Dr. Georg 
Skalar sein Geburtsjahr angibt: 
1913. Mit 102 Jahren gehört der 
technische Direktor des ORF i.R. zu 
den ältesten Patienten, die in der 
Privatklinik betreut werden. Bis vor 
acht Jahren ist er noch Schi ge-
fahren. Dann ist ihm besonders im 
linken Oberschenkel die Kraft dazu 
ausgegangen.
Deswegen kam er in die Wiener Pri-
vatklinik zur Behandlung beim 
Schmerzorthopäden Univ.-Prof. Dr. 
Martin Friedrich. „Dr. Skalar hat bis 
auf eine Mandeloperation vor vielen 
Jahren noch keinen größeren opera-
tiven Eingriff erfahren. Um seine 
Laborwerte könnten ihn die meis
ten Jüngeren beneiden. Im Röntgen 
zeigen sich freilich Arthrosen, also 
Abnützungszeichen diverser Ge-

lenke“, meint Prof. Friedrich. Die 
Betreuung von Dr. Skalar in der 
Wiener Privatklinik verläuft über-
aus erfolgreich. Prof. Friedrich 
führt wirbelsäulennahe Interventi-
onen und Gelenksinfiltrationen 
durch, wenn nötig unter Röntgen-
bildwandlerkontrolle. Infusionen 
erfolgen unter internistischer Kon-
trolle und physikalische Maßnah-
men werden vom Facharzt für phy-
sikalische Medizin verordnet.
Dr. Skalar hat eine gute Prognose 
hinsichtlich seiner Beschwerden, 
weil er sehr interessiert und moti-
viert ist, die Instruktionen zu befol-
gen, und auch bereit ist, seinen Teil 
zum Erfolg beizutragen, zum Bei-
spiel in Form von Übungen. „Ma-
chen Sie wieder einen jungen Bur-
schen aus mir, Herr Professor“, 
schmunzelt er.�

Ordinationen im 
Health Service Center
Univ.-Doz. Priv.-Doz. Dr. Robert Bucek, MBA  
Bildgesteuerte Rückenschmerztherapie
Ass.-Prof. OA Dr. Daniela Dörfler Frauenheilkunde & 
Geburtshilfe/Sexualtherapie/klinische Sexologie
Dr. Hans Malus  
Physikalische Medizin & Rehabilitation/Osteopathie
Univ.-Prof. Dr. Weniamin Orljanski Chirurgie
Ass.-Prof. Dr. Ventzislav Petkov  
Pulmologie & Innere Medizin
DDr. Christian Polak    
Zahn-, Mund- & Kieferheilkunde
Univ.-Prof. Dr. Georg Schatzl FEBU   
Facharzt für Urologie & Andrologie
Univ.-Prof. Dr. Berit Schneider-Stickler Hals-,Nasen-, 
Ohrenheilkunde/Phoniatrie/Stimm- & Sprachheilkunde
OA Dr. Mark Schurz    
Sportchirurgie/Unfallchirurgie & Sporttraumatologie
Dr. Martin Schwarz     
Unfallchirurgie, Sportverletzungen & Gelenkschirurgie 
Dr. Jozsef Constantin Széles Zentrum für Wundchirurgie
Prim. Dr. Josef Szímak      
Preventum – Medical Prevention Center Vienna 
Dr. Sylvie Valicek Allgemeinmedizin
Dr. Anna Warlamides Physikalische Medizin & 
allgemeine Rehabilitation/Osteopathie
a.o. Univ. Prof. Dr. Reinhard Weinstabl  
Unfallchirurgie & Sporttraumatologie

RADIOLOGY CENTER (RÖNTGENORDINATION) 
OA Dr. Elisabeth Kalinowski 
Priv.-Doz. Dr. Philipp Peloschek  
Med. Radiologie-Diagnostik

Ordinationszentrum
Dr. Babak Adib Dermatologie/Venerologie/ 
ästhetische Dermatologie
Univ.-Prof. Dr. Mehrdad Baghestanian 
Innere Medizin/Angiologie/Pulmologie
Prim. Univ.-Prof. Dr. Günther Bernert Kinder- & 
Jugendheilkunde/Neuropädiatrie/Neonatologie & 
Intensivmedizin
Ao. Univ.-Prof. Dr. Alexander Bertalanffy 
Neurochirurgie
Univ.-Prof. DDr. Wolfgang Bigenzahn Hals-, Nasen-, 
Ohrenheilkunde/Stimm- & Sprachstörungen
OA Dr. Erdal Cetin Orthopädie/orthopädische 
Chirurgie/Rheumaorthopädie/Sportorthopädie
OA Dr. Evgueni Chlaen Orthopädie/Chiropraktik/Endo-
prothetik/orthopädische & arthroskopische Chirurgie
Univ.-Prof. Dr. Martin Clodi Innere Medizin/Endo
krinologie & Stoffwechsel/Diabetes/Schilddrüse
Univ.-Prof. Dr. Thomas Czech Neurochirurgie
Univ.-Prof. Dr. Christian Egarter  
Frauenheilkunde & Geburtshilfe
Univ.-Prof. Dr. Sabine Eichinger  
Innere Medizin/Onkologie/Hämatologie
OA Dr. Alexis Freitas, F.E.B.S. Chirurgie/Darm-, 
Enddarm-, Laparoskopische Chirurgie
Univ.-Prof. Dr. Martin Friedrich  
Orthopädie/orthopädische Schmerztherapie
Ass.-Prof. Dr. Harald Gabriel  
Innere Medizin/Kardiologie/Sportmedizin
Univ.-Prof. Dr. Alexander Giurea Orthopädie/orthopä-
dische Chirurgie/Rheumatologie/Endoprothetik
Prim. Univ.-Prof. Dr. Martin Grabenwöger  
Herz-Thorax-Chirurgie
O. Univ.-Prof. Dr. Wolfgang Gstöttner  
Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde/Kopf- & Halschirurgie
Dr. Klaus Guggenberger  
Haut- & Geschlechtskrankheiten/Allergologie
Univ.-Prof. Dr. Wilfried Ilias  
Anästhesie & Intensivmedizin/Schmerztherapie
Univ.-Prof. Dr. Ulrich Jäger  
Innere Medizin/Onkologie/Hämatologie
Prim. Dr. Andreas Kainz, D.O.  
Physikalische Medizin/Chiropraktik/Osteopathie
O. Univ.-Prof. DDr. h.c. mult. Dr. Siegfried Kasper  
Neurologie/Psychiatrie
Univ.-Prof. Dr. Birgit Knerer-Schally Hals-, Nasen-, Oh-
renheilkunde/funktionelle & ästhetische Nasenchirurgie
Univ.-Prof. Dr. Paul Knöbl  
Innere Medizin/Onkologie/Hämatologie
Univ.-Prof. Dr. Christoph W. Kopp  
Innere Medizin/Angiologie/Kardiologie
Dr. Camel Kopty   
Innere Medizin/Gastroenterologie/Hepatologie
Univ.-Prof. Dr. Petra Krepler  
Orthopädie/orthopädische Chirurgie/Sportorthopädie
O. Univ.-Prof. DDr. Hans Georg Kress  
Anästhesie & Intensivmedizin/Schmerztherapie
Univ.-Prof. Dr. Paul Alexander Kyrle  
Innere Medizin/Onkologie/Hämatologie/Angiologie
Univ.-Prof. Dr. Gottfried J. Locker Innere Medizin/
Onkologie/Hämatologie/Intensivmedizin
OA Dr. Michael Matzner Orthopädie/orthopädische 
Chirurgie/Wirbelsäulenspezialist
Univ.-Prof. Dr. Gerald Maurer Innere Medizin/Kardiologie
Univ.-Prof. Dr. Rupert Menapace  
Augenheilkunde & Optometrie
Univ.-Prof. Dr. Christian Müller  
Innere Medizin/Gastroenterologie/Hepatologie
Dr. Bernhard Parschalk Allgemeinmedizin/Innere 
Medizin/Tropenmedizin/Tauchmedizin
Prim. Univ.-Prof. Dr. Rudolf Prager Innere Medizin/En-
dokrinologie & Stoffwechsel/Diabetes/Nephrologie
Univ.-Prof. DDr. Gabriele Sachs  
Psychiatrie/Psychotherapie
Univ.-Prof. Dr. Stefan Sacu  
Augenheilkunde & Optometrie
Univ.-Prof. Dr. Gobert von Skrbensky  
Unfallchirurgie/Sportorthopädie
Assoc. Prof. Priv. Doz. Dr. Emanuel Sporn 
Allgemeinchirurgie/Viszeralchirurgie/Gefäßchirurgie/
Brustchirurgie/Minimal-invasive Chirurgie
Univ.-Prof. Dr. Günther Steger  
Innere Medizin/Onkologie/Hämatologie
O. Univ.-Prof. Dr. Georg Stingl  
Dermatologie/Venerologie/Allergologie/Immunologie
Prim. Univ.-Prof. Dr. Siegfried Thurnher  
Interventionelle Radiologie/Minimal-invasive Eingriffe
Univ.-Prof. DDr. Gerhard Undt  
Spezialist für Kiefergelenkerkrankungen,  
Gesichtsschmerz & Speicheldrüsenerkrankungen
Univ.-Prof. Dr. Vilmos Vécsei  
Chirurgie/Unfallchirurgie/Sporttraumatologie
Prim. Univ.-Doz. Dr. Christian Wurnig  
Orthopädie/orthopädische Chirurgie/Sportorthopädie

Noch ein Preis für Mongolei-Hilfsprojekt 

Dr. Dagmar Millesi ist „Frau des Jahres“

Dipl. KH-BW Peter 
Sloup, PaN-Präsident 
Dr. Oskar Wawra,  
Sr. Angela, Dr. Franz 
Greif, Präsident 
der österreichisch-
mongolischen 
Gesellschaft  
(v. li. n. re.).

„Frau des Jahres“ in der Sparte 
Medizin: Prim. Dr. Dagmar Millesi. 

Mit 102 an der Wiener Privatklinik

1090 Wien, Lazarettgasse 25 | ordinationszentrum@wpk.at

Dr. Georg Skalar (links neben Univ.-Prof. Dr. Gerhard Friedrich) ist einer der 
ältesten Patienten, der je an der WPK behandelt wurde. 

Unsere Pflege-
direktorin, Frau
Bernadette Kralik
und ihr Team
freuen sich sehr
auf Ihre Anfrage.

Seniorenzentrum Schloss Liechtenstein
Am Hausberg 1
A-2344 Maria Enzersdorf
Tel.: +43 (0)2236 / 89 29 00
Fax: +43 (0)2236 / 89 29 00-7050
liechtenstein@wpk.at
www.schlossliechtenstein.at

SCHLOSS LIECHTENSTEIN

WOHLFÜHLEN IM SENIORENZENTRUM
SCHLOSS LIECHTENSTEIN
IM HERZEN DES WIENERWALDES.
WOHNEN, BETREUTES WOHNEN,
GEFÖRDERTE PFLEGE.

Betreutes Wohnen im Senioren-
zentrum Schloss Liechtenstein,
das ist Wohlfühlen im Luxus-
appartement. Lebensqualität für
anspruchsvolle Senioren.
Auf unserer Pflegestation verfügen
wir zusätzlich über geförderte
Pflegeplätze nach dem österreichi-
schen Sozialhilfegesetz.
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